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Liebe Schützenfreunde, 
sparen war im letzten Jahr angesagt. Hatte 

die SG 1809 Grafing in den letzten zwölf Mo-
naten doch mehrere ungeplante Ausgaben in 
nicht unerheblicher Höhe. Den größten Bro-
cken machte hier der Anschluss an den öffent-
lichen Abwasserkanal aus, der den Verein rund 
zwanzigtausend Euro gekostet hat. Diese Aus-
gabe musste deshalb etwas nach hinten ver-
schoben werden. Umso mehr Spaß beim Le-
sen... 

 

Vereinsausflug in die Wachau 
 Am Wochenende 18. und 19. September 

war es wieder einmal soweit, die SG 1809 Gra-
fing lud zum alljährlichen Vereinsausflug ein. 
Alle Teilnehmer können auf eine von Brigitte 
und Sepp Fertich wieder einmal exzellent gelei-
tete Veranstaltung zurückblicken.  

Mit dem Bus ging es diesmal in die Wachau 
nach Österreich. Mit einem Paukenschlag sollte 
die Reise beginnen: Das Stift Melk blickt nicht 
nur auf eine mehr als tausendjährige Geschichte 
zurück, sondern öffnet diese auch noch den 
Besuchern. Bei traumhaftem Wetter war Gele-
genheit die Führung durch die verschiedenen 
Trakte bei einem Spaziergang noch einmal Re-
vue passieren zu lassen.  

Und wer noch nicht genug hatte, kam im 
nicht zu weit entfernten Maria Taferl auf seine 
Kosten. Fast alle fanden sich ein, die Umge-
bung um die kleine Gemeinde zu erkunden. Ein 
traumhafter Blick über die Donau krönte an-
schließend das Abendessen. Im gemütlichen 
Kellergewölbe ließen die Teilnehmer den erleb-
nisreichen Tag ausklingen.  

Traditionell begann der folgende Tag mit ei-
ner kleinen Wanderung. Nach etwa einer Stun-
de Fußmarsch hatte sich jeder das Mittagessen 
verdient. Nach einem Kaffee machte es das 
schöne Wetter schwer das an die Wachau gren-
zende Waldviertel zu verlassen. Am Ende wa-
ren sich alle einig, beim nächsten Mal sind wir 
wieder dabei.  

 

Tulling gewinnt den Sparkas-
senpokal 2004  

Am Samstag den 13. November luden die 
Burgschützen Elkofen zum diesjährigen Finale 
des Sparkassenpokals ein. Am Ende erreichte 
die „Fuiz’hex“ aus Tulling den Titel; die „Gra-

 
Einladung zum Königschießen 

 
Zu unserem Königschießen laden wir unsere 

Mitglieder recht herzlich ein. Am Mittwoch den  
2. Februar 2005 und Donnerstag den 3. Februar 
2005 haben ab 19 Uhr alle die Gelegenheit für 
Sachpreise, Medaillen und Jubiläumsscheiben an 
den Stand zu gehen. Natürlich darf auch der 
Schuss auf die Königsscheibe nicht fehlen.  

Die genauen Modalitäten liegen auch dieses Mal 
wieder an beiden Schießtagen aus. Für die teilneh-
menden Schützen beträgt die Einlage 10 € und für 
die Jungschützen bis 16 Jahre 5 €.  

Die Königsfeier mit der Preisverteilung ist am 
Freitag den 4. Februar 2005 um 19.30 Uhr ange-
setzt. Auf eine rege Teilnahme würden wir uns 
auch in diesem Jahr freuen und wünschen allen 
Schützen „Gut Schuss“.  

Veranstaltungsübersicht 2005 

Seit 7. Januar Wertungen für die VM 2005 

2./3. Februar Königschießen ab 19 Uhr  

4. Februar Königsfeier ab 19.30 Uhr 

11. März Ordentliche Hauptversamm-
lung mit Neuwahlen 
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finger Bären“ holten einen guten dritten Rang.  

Bei der nunmehr schon 16ten Auflage des 
Turniers setzten vor allem zwei Vereine Maß-
stäbe: Zum einen der Gewinner Tulling, der mit 
gleich drei Mannschaften ins Finale der besten 
Fünf einzog. Und zum anderen die SG 1809 
Grafing. Gleich dreizehn Mal stand ein Grafin-
ger Team in der Endrunde des Pokals. Dies 
wird sicher nicht so schnell eingestellt werden. 

Zeigten sich die Grafinger Bären im vergan-
gen Jahr noch von ihrer besten Seite, musste 
der Titelverteidiger bei der Neuauflage Federn 
lassen. Waren unsere Jungschützen bisher im-
mer der Garant für den Sieg, verloren sie dies-
mal sicher geglaubte Punkte. Am Ende reichte 
es dennoch für einen hervorragenden Stockerl-
platz.  

Eine ausgezeichnete Leistung zeigte Stefanie 
Kluge in der Schülerklasse. Mit 169 von 200 
Ringen im Vorkampf schloss sie an ihre Trai-
ningsleistungen an und sicherte den vierten 
Rang bei den zehn Finalschuss; zwei wichtige 
Punkte für die Mannschaft. 

Einen rabenschwarzen Tag hatte unser Ju-
gendschütze Fabian Huber. Bei 360 Ringe fehl-
ten nicht nur rund zwanzig Ringe auf die letz-
ten Ergebnisse im Rundenwettkampf, sondern 
gleich neun Ringe auf den vierten Platz. Selbst 
eine ordentliche 95,4-Ringe-Finalserie bescherte 
nicht mehr als einen Punkt für Platz fünf.  

Nicht viel besser erging es Marco Stein in 
der Juniorenklasse. Weit unterm Wert schlug 
sich der Grafinger mit seinem Vorkampfergeb-
nis von 369 Ringen. Der Jungschütze behielt 
dennoch die Nerven und sicherte die zwei 
Punkte für Rang vier ab. 

Gewohnt souverän zeigte sich Marianne 
Kressierer, unsere Vertreterin in der Damen-
klasse. Ordentliche 373 Ringe ließen im Finale 
keine Zweifel aufkommen. Ungefährdet holte 
die Schützin damit wichtige vier Punkte für den 
zweiten Platz.  

Erwartungsgemäß ließen die Grafinger Bä-
ren auch in der offenen Klasse nichts anbren-
nen. Markus Bayerlein (374 Ringe) und Marion 
Wolinski (388 Ringe) hatten vor den Final-
schuss vierzehn Ringe Vorsprung. Dies war 
eine sichere Sache und fünf Punkte wert; leider 
der einzige Sieg.  

Mit insgesamt 14 Punkten reihten sich die 
Grafinger Bären deshalb hinter Tulling (20 
Punkte) und Forstinning (17) ein. Ein nerven-
aufreibendes Stechen bei Punktgleichheit mit 
den viertplatzierten „Miasandrin Tulling“ (13) 
blieb dem Team Gott sei Dank erspart.  

Wir bedanken uns an dieser Stelle bei der 
Kreissparkasse Ebersberg, ohne die dieser 
Wettbewerb sicher nicht möglich wäre und den 
Burgschützen Elkofen, die Ihren Stand  für den 
Finaltag zur Verfügung stellten. Wir hoffen im 
kommenden Jahr auf einen wieder spannenden 
Wettbewerb.  

 

Neuaufnahmen  
Durch Beschluss der Vorstandschaft wurden 

zum Jahresbeginn zwei neue Mitglieder aufge-
nommen. Wir freuen uns Karl König und Man-
fred Hirt in unseren Reihen begrüßen zu dür-
fen. Wir wünschen ein herzliches Willkommen 
und ein erfolgreiches Schützenjahr.  

 

Rundenwettkampf 2003/04 – 
Teil 2: Sportpistole 

Im Nachgang zu den Luftdruckdisziplinen 
in der letzten Ausgabe, komplettieren die bei-
den Sportpistolenmannschaften der SG 1809 
Grafing die vergangene Rundenwettkampfsai-
son. Hier nun die Platzierungen im Überblick:  

 

Sportpistole 

Grafing 1, Platz 4 in der Bezirksoberliga 
Einzelwertung: 1. Peter Bauer (285,5 Ringe), 6. Helmut 
Stengeli (279,8), 16. Franz Zehetmaier (274,0), 21. Ro-
bert Bauer (257,2), 27. Reihard Obermaier (275,0), 28. 
Paul Zeltvay (279,0) 

Grafing 2, Platz 6 in der Bezirksliga IV 
9. Helmuth Rott (268,5), 18. Peter Perl (263,1), 23. Lars 
Persson (262,0), 24. Paul Zeltvay (276,2), 30. Alfred 
Kronseder (264,5), 31. Johann Hackner (274,3), 35. 
Brigitte Fertich (267,5), 37. Lothar Sailer (240,5), 42. 
Irene Stengeli (263,0) 

 

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern 
und wünschen für die laufende Saison alles 
Gute.  




